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Schwer    unkt
    unktum
Liebe Oberburgerinnen
Liebe Oberburger

Knapp 100 Tage jung ist die neue Legislatur. 
Der Gemeinderat sowie die Kommissionen 
haben in den neuen Zusammensetzungen 
ihre Arbeit aufgenommen. Während bei den 
Wahlen unter den Parteien erfreulicherwei-
se ein echter Wahlkampf stattgefunden hat, 
gilt es jetzt zusammen die besten Lösungen 
für Oberburg zu finden. Die Parteizuge-
hörigkeit spielt nun eine untergeordnete 
Rolle. Auch Eigeninteressen müssen 
zurückstehen. Erfahrungsgemäss gibt es 
bei den meisten Geschäften grosse Einig-
keit. Ab und zu wird aber auch engagiert 
argumentiert und diskutiert. Oft liegt dann 
die Lösung in einem guten Kompromiss.

Vor rund zwei Jahren wurden in Oberburg 
zwei Petitionen eingereicht, welche insbe-
sondere den Verkehr in der Schwandgasse 
und Schulstrasse im Fokus haben. Während 
sich eine Gruppe die sichere Quartierstrasse 
mit möglichst wenig Verkehr wünscht, steht 
für die andere Gruppe eine hindernisfreie 
Zufahrt in das landwirtschaftlich geprägte 
Gebiet im Zentrum. Der Gemeinderat 
beantragt der Gemeindeversammlung die 
Schaffung einer Tempo 30 Zone sowie einer 
Begegnungszone rund ums Schulhaus. 
Aus Sicht des Gemeinderates ein guter 
Kompromiss.

Werner Kobel
Gemeinderatspräsident Oberburg

Aus dem Gemeinderat
Legislatur 2021–2024; Legislaturstart
Am 1. Januar 2021 ist bekanntlich die neue Legislatur 2021–2024 gestartet. Die erste Sitzung des 
Gemeinderates in der neuen Zusammensetzung fand am 11. Januar 2021 statt. Auf Grund der Corona 
Pandemie finden die Sitzungen des Gemeinderates aktuell unter Einhaltung strenger Sicherheits-
vorkehrungen statt.

Der Gemeinderat hat weiter die elektronischen Möglichkeiten geschaffen, die Sitzungen im Fall 
einer Quarantäne auch digital durchzuführen. 

Die geplante Klausur vom 8. März 2021 musste wegen Corona auf den 10. Mai 2021 verschoben 
werden. An dieser Klausur legt der Gemeinderat seine Legislaturziele und somit die Schwerpunkte 
seiner Arbeit fest. Sobald diese feststehen, wird die Bevölkerung in geeigneter Weise informiert. 

Kommissionsmitglieder 2021; Wahlen
Auf Antrag der Parteien hat der Gemeinderat die Kommissionsmitglieder der Legislatur 2021–2024 
gewählt. Die Sitze wurden gemäss Wahlergebnis der Parteien anlässlich der Gemeinderatswahlen 
zugeteilt. Die Zusammensetzung der Kommissionen sieht wie folgt aus:

Baukommission   (7 Mitglieder)
Krähenbühl Beat, Gemeinderat, Zimmerbergstrasse 56, Präsident  SVP
Klötzli Hanspeter, Landwirt, Lauterbachstr. 54  SVP
Krähenbühl Fritz, Maurer Polier, Bifang 12  SVP
Buri Stefan, Ingenieur Agronom, Buchbergweg 3  UOP
Beer Daniel, Buchbergweg 10  UOP
Sägesser Cyril, Alpenweg 8   SP
Flükiger Peter, Architekt, Schönenbühlweg 17  SP

Bildungskommission  (7 Mitglieder)
Digirolamo Franco, Gemeinderat, Stöckernfeldstrasse 36, Präsident  UOP
Brünisholz Marc, Mattenweg 7   SVP
Klötzli Andrea, Lauterbachstrasse 54   SVP
Klötzli Martin, Unt. Oschwandstrasse 38   SVP
Meister-Gerber Karin, Mattenweg 4  UOP
Ahmad Jameel, Bärenstrasse 4   SP
Mathys Bruno, Schönenbühlweg 28   SP

Sozialkommission  (5 Mitglieder)
Sägesser-Bolz Marion, Gemeinderätin, Alpenweg 8, Präsidentin  SP
Flückiger Deborah, Breitenwaldstrasse 18  SVP
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Moule Rebecca, Emmentalstrasse 179   SVP
Buri Fabienne, Buchbergweg 3   UOP
Kräuchi Sarah, Fonsweg 21  UOP

Kulturkommission   (7 Mitglieder)
Stöckli Barbara, Gemeinderätin, Hangweg 4, Präsidentin  SP
Buri Martin, Rohrmoos 20   SVP
Gasser Manuela, Schupposenstrasse 31  SVP
Kobel Sarah, Breitenwaldstrasse 51  SVP
Favre Valérie, Giebelweg 7  UOP
Loosli Stefan, Zimmerbergstrasse 16  UOP
Güzel Leyla, Schulstrasse 16  SP

Der Gemeinderat wünscht allen Gewählten viel Befriedigung in ihrem Amt.

Lauterbachstrasse;
Neues Geschwindigkeitsregime
Da die Bauarbeiten am Hochwasserschutzprojekt 
Luterbach nun bald abgeschlossen sind, muss 
auch die temporäre Geschwindigkeitsreduktion 
von 50 km/h aufgehoben werden. 

Bereits im Rahmen der Planung war klar, 
dass die Geschwindigkeit nach dem Dammbau 
in diesem Bereich reduziert wird. Bisher ist man 
immer davon ausgegangen, dass die Geschwin-
digkeit auf 50 km/h reduziert wird. Zusammen mit 
den Verantwortlichen der Kantonspolizei sowie 
des Strasseninspektorats wurde anlässlich einer 
Begehung festgestellt, dass eine Reduktion auf 50 
km/h zu tief ist resp. so nicht empfohlen wird. 
Eine Reduktion auf 60 km/h wird als angemessen 
und wirkungsvoller erachtet.

Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, die 
Geschwindigkeit im Bereich des Hochwasserrück-
haltebeckens nach Abschluss der Bauarbeiten auf 
60 km/h zu reduzieren. 

Jahresrechnung 2021;
Nachkredite
Für die Anschaffung einer neuen Lautsprecher-
anlage beim Friedhof wurde ein Nachkredit von  
Fr. 2 200.– bewilligt. Weiter wurde ein Nach-
kredit von Fr. 5 000.– für die Sanierung der 
Parkettböden im Zwischentrakt der Schulanlage 
bewilligt. Der Gemeinderat hat sich zudem für 
die Weiterführung des Rangerdienstes mit den 
Nachbargemeinden Heimiswil und Burgdorf im 
Emmeschachen ausgesprochen. Die Kostenbetei-
ligung von Oberburg beträgt Fr. 1 500.– pro Jahr. 

Investitionen Abwasser;
Verpflichtungskredite
Für die Verlegung der Mischwasserleitung 
Krieggasse im Rahmen des aktuellen Bauvor-

habens, hat der Gemeinderat zu Lasten der 
Spezialfinanzierung Abwasser einen Kredit von 
Fr. 150 000.– beschlossen. Die Arbeiten wurden 
im Februar 2021 ausgeführt.

Weiter hat der Gemeinderat für die Projektie-
rung der geplanten Abwasserleitung Lauterbach 
ein Projektierungskredit von Fr. 30 000.– be-
willigt. In einem nächsten Schritt wird nun das 
Ausführungsprojekt erarbeitet. Anschliessend ist 
im Sommer 2021 eine Informationsveranstaltung 
geplant. Diese wäre bereits für 2020 geplant 
gewesen, musste jedoch wegen Corona immer 
wieder verschoben werden. 

Stephanie Fuhrer; Mutterschaft
Unserer langjährige Mitarbeiterin Stephanie 
Fuhrer wird im Sommer 2021 Mutter. Aus diesem 
Grund wird sie nach erfolgtem Mutterschaftsur-
laub ihr Pensum auf 40 % reduzieren.

Der Gemeinderat hat die freiwerdende Stelle 
öffentlich ausgeschrieben. Aus 16 guten Bewer-
bungen haben die Verantwortlichen Tanja Ummel 
aus Zäziwil gewählt. Frau Ummel wird ihre 
Tätigkeit am 1. Juni 2021 aufnehmen. Sie wird 
sich im nächsten Punkto persönlich vorstellen.

Kündigung René Berger, 
Wahl Nachfolge
Unser langjähriger Leiter Werkhof hat seine 
Tätigkeit in Oberburg per Ende Februar 2021 
gekündigt. Der Gemeinderat bedankt sich an 
dieser Stelle für seine geleistet Arbeit. 

Die Stelle wurde öffentlich ausgeschrieben. 
Innerhalb der Bewerbungsfrist sind unglaubli-
chen 51 Bewerbungen eingegangen. Mit Freude 
können wir mitteilen, dass Ulrich Oppliger aus 
Oberburg ab Juni 2021 das Team des Werkhofs 
verstärken wird. Er wird sich im nächsten Punkto 
persönlich vorstellen.

Rita Sampogna; Verabschiedung
Am 16. Dezember 2020 fand die letzte Ge-
meinderatssitzung unter der Leitung von Rita 
Sampogna statt.

Rita Sampogna wurde im Anschluss im 
kleinen Rahmen verabschiedet. Auf Grund der 
aktuellen Coronasituation war die geplante 
Verabschiedung im Rahmen der Novemberge-
meindeversammlung leider nicht möglich.

Es ist nun vorgesehen, anlässlich der Gemein-
deversammlung vom April 2021 Rita Sampogna 
noch gebührend zu verabschieden.

Mitarbeitergespräche 2020; 
Lohnanpassungen 2021
Die Mitarbeitergespräche 2020 mit dem Gemein-
depersonal wurden vom Gemeinderat durchge-
führt. Gemäss Budget steht dem Gemeinderat 
jährlich 1 % für individuelle Lohnanpassungen 
zur Verfügung. Dieses Jahr wurden von diesem 1 
% jedoch «nur» 0.13 % benötigt. Die Lohnsumme 
des Personals erhöht sich deshalb 2021 nur mi-
nimal. Auf Grund der aktuellen Coronasituation 
ist dies sicher gerechtfertigt.

Verwaltungsgebäude AG; 
Aktienrückkauf
Das Verwaltungsgebäude an der Emmentalstrasse 
11 gehört der Verwaltungsgebäude AG. Diese be-
steht seit bald 90 Jahren. Die Einwohnergemeinde 
ist aktuell Mehrheitsaktionärin der VGAG. Der 
Gemeinderat hat beschlossen, die bei Dritten 
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Aus der Sozialkommission

Aus der Kulturkommission

Anzeiger Region Burgdorf – 
Inseratannahmestelle 

Haben Sie eine Wohnung zu vermieten, eine Stelle 
zu vergeben oder Ihr Verein feiert ein grosses Fest 
und wollen dafür ein Inserat aufgeben? Dann ist 
der Anzeiger Burgdorf genau das Richtige!

Ihr Inserat kann bei der Gemeindeverwaltung 
Oberburg brieflich, per E-Mail oder telefonisch 
aufgegeben werden. Annahmeschluss ist jeweils 
am Montag um 17.00 Uhr (Ausnahme Feiertage):

Inseratannahmestelle Oberburg
Herr Hansjürg Wiedmer
Postfach 166, Emmentalstrasse 11
3414 Oberburg
Tel. 034 420 12 12 / anzeiger@oberburg.ch 

Weitere Informationen finden Sie unter www.
anzeigerburgdorf.ch oder kommen Sie vorbei und 
wir beraten Sie gerne persönlich am Schalter der 
Gemeindeverwaltung. 

Gewerbepräsentation 
im Punkto

Blick    unkt

Mit dem «Blickpunkt» bietet der Ge-
meinderat dem Oberburger Gewerbe 
im Punkto Oberburg jeweils eine 
Gratisplattform. Pro Ausgabe können 
sich ein bis zwei Gewerbebetriebe 
aus Oberburg vorstellen. 

Wir wünschen uns spannende Bei-
träge über den Betrieb (Geschichte, 
Mitarbeiter, Produkte, Spezielles etc.) 
Es sollte kein reines Werbeinserat 
sein.

Interessierte Gewerbebetriebe 
können sich bei der Gemeindever-
waltung (info@oberburg.ch / 034 
420 12 12) melden, wo sie über 
die weiteren Rahmenbedingungen 
informiert werden.

verbleibenden Aktien, wenn möglich, zurückzu-
kaufen um die Liegenschaft mittelfristig in 100 % 
Besitz nehmen zu können. Die entsprechenden 
Kaufverhandlungen wurden gestartet. Weiter wird 
der Verwaltungsrat von heute 6 auf 3 Mitglieder 
reduziert.

Verkehrssanierung Burgdorf-Ober-
burg-Hasle; Kostenbeteiligung Kreisel
Im Zusammenhang mit der geplanten Ver-
kehrssanierung B-O-H ist auch der Neubau des 
Kreisels bei der Löwenkreuzung geplant. Gemäss 
Vorgaben muss sich die Einwohnergemeinde 
Oberburg anteilsmässig an den Kosten für diesen 
Kreisel beteiligen. Aktuell wird mit Kosten von  
Fr. 250 000.– gerechnet. Die genauen Kosten  
können erst in einigen Jahren bei der Pro-
jektausführung beziffert werden. Zu diesem 
Zeitpunkt wird dann auch der notwendige Kredit 
beschlossen.

25.02.2021/Martin Zurflüh

Friedhofumgestaltung abgeschlossen
Nachdem die Umgestaltungsarbeiten auf dem 
Friedhof an der Krauchthalstrasse abgeschlos-
sen wurden, durfte die Sozialkommission die 
neuen Grabfelder am 15.10.2020 einweihen. 
Neu wurde der Friedhof in Sektoren eingeteilt. 
Der aktualisierte Friedhofplan ist an der Infotafel 
beim Eingang zu finden. Die nötigen Informati-
onen der neuen Grabfelder entnehmen Sie den 
jeweiligen Infoblättern. Diese können auf der 
Homepage von Oberburg heruntergeladen oder 
auf der Gemeindeverwaltung abgeholt werden. 
Neue Bestattungsformen ergeben auch immer 
wieder neue Regeln. Gerade bei einer Aschestreu-
ung ist es sehr wichtig, dass Sie sich von Ihrem 
Pfarrer/in, Bestatter/in oder Trauerbegleiter/in 
beraten lassen.

Uns ist bewusst, dass das 2020 eine schwierige 
Phase auf dem Friedhof war. Eine Umgestaltung 
kann nie ohne Unannehmlichkeiten für die Be-
sucher/innen gemacht werden. Hiermit bedankt 
sich die Sozialkommission bei allen für das 
entgegengebrachte Verständnis. Nun wird wieder 
die gewünschte Ruhe einkehren und Lobsiger 
Gartenbau ist ab dem 01.01.2021 wieder für die 
Friedhofgärtnerei zuständig. 

Angebot «mybuxi» – Umfrage

Bei der Kulturkommission ist eine Anfrage be-
züglich des Angebotes «mybuxi» eingegangen.

Was ist «mybuxi»?
«mybuxi fährt genau dann und dort, wo Sie 
es brauchen. Es fährt Sie zum Bahnhof, zum 
Einkaufen, zum Hallenbad, zum Arzt und nach 
Hause. mybuxi ist genau das Richtige für Sie, 
wenn Sie keine oder schlechte Alternativen zum 
Privatauto haben, sich bewusst gegen ein Privat-
auto entscheiden oder eine Ergänzung zum ÖV 
suchen. Wir wollen, dass sich mit mybuxi alle, 
von Jung bis Alt in den ländlichen Regionen un-
abhängig, flexibel, ökologisch UND ökonomisch 
fortbewegen können.»

Bedarfsgerecht
mybuxi bündelt als Plattform Fahrten in die 
gleiche Richtung. Damit fährt mybuxi genau 
dann und dort, wo Fahrgäste es brauchen.

Soziales Miteinander
mybuxi-Mitglieder und Fahrer*innen kommen 
aus der Gegend und engagieren sich hier für 
nachhaltigere Mobilität. mybuxi ist damit ein 
Service von und für lokale Gemeinschaften.

Im Emmental verbindet mybuxi seit 23. August 
2020 die Gemeinden Heimiswil, Affoltern i. E., 
Rüegsau und Hasle b. B. in Kooperation mit 
der BLS.

Weitere Infos zu diesem Angebot finden Sie unter 
www.mybuxi.ch.

Die Kulturkommission möchten nun in Erfah-
rung bringen, ob in Oberburg Interesse an einem 
solchen zusätzlichen Angebot besteht.

Falls Sie also Interesse an diesem Ange-
bot haben, können Sie uns dies bis am 
11.05.2022 per Mail info@oberburg.ch 
oder Tel. 034 420 12 20 mitteilen. Wir 
benötigen von Ihnen Name, Vorname, Adresse 
und Telefonnummer.

Anschliessend wird die Kulturkommission über 
die weiteren Schritte beschliessen.

Für die Kulturkommission,
Hansjürg Wiedmer, Sekretär



Aus der Schulleitung
Projektwoche 1.-9. Klasse
22. bis 26. Februar
Die Projektwoche wurde in diesem Jahr mit 
der 1.–9. Klasse, corona-bedingt, klassenweise 
durchgeführt. Alle vertieften sich in ein Thema, 
bastelten und werkten, bewegten sich und mach-
ten Ausflüge in die nahe Umgebung. 

Die Themen auf der Primarstufe waren viel-
fältig, wie z.B. Feuer/Feuerwehr, Winterfreuden, 
bewegen und erleben, Mittelalter, Puzzle. 

Die Schülerinnen und Schüler der 7./8. 
Klassen beschäftigen sich beim Thema «Alles 
steht Kopf» mit den Emotionen. Sie gestalteten 
ein persönliches Stimmungsflip und vertieften 
sich in die fünf Emotionen Freude, Wut, Angst, 
Kummer und Ekel. Bei der Freude roch es 
im ganzen Schulhaus fein nach Bretzel. Die  
9. Klasse startete mit einer Theaterwoche in die 
Vorbereitungen ihres Abschlusstheaters. 

Auch wenn einige Schülerinnen und Schüler 
sowie die Lehrpersonen traurig waren, dass in 
diesem Jahr die Skilager nicht durchgeführt 
werden konnten, genossen alle die abwechs-
lungsreiche Woche.

Corona und Klassenquarantänen
Dank der Unterstützung der Eltern, der Umset-
zung der Schutzmassnahmen an der Schule 
sowie einer guten Portion Glück mussten bisher 
an der Schule Oberburg nur zwei 3./4. Klassen 
ein paar Tage in eine Klassenquarantäne, weil 
zwei Kinder positiv getestet worden sind. Die zwei 
Klassen wurden in dieser Zeit ferngeschult. Wir 
hoffen, dass der Schulbetrieb so ruhig weiterläuft 
und alle gesund bleiben.

Für die Schulleitung
B. Andreotti

Mittel    unkt

Impressionen von der Projektwoche
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Ferienplan

Schuljahr 2020/2021
Frühling 2021 Mo 12.04.2021 - Fr 23.04.2021
Sommer 2021* Mo 05.07.2021 - Fr 13.08.2021

Schuljahr 2021/2022
Herbst 2021 Mo 27.09.2021 - Fr 15.10.2021
Winter 2021/2022 Fr 24.12.2021 - Fr 07.01.2022
Sportwoche 2022 Mo 14.02.2022 - Fr 18.02.2022
Frühling 2022 Mo 11.04.2022 - Fr 22.04.2022
Sommer 2022 Mo 11.07.2022 - Fr 12.08.2022

Schuljahr 2022/2023  
Herbst 2022 Mo 26.09.2022 - Fr 14.10.2022
Winter 2022/2023 Di 27.12.2022 - Fr 06.01.2023
Sportwoche 2023 Mo 13.02.2023 - Fr 17.02.2023
Frühling 2023 Di 11.04.2023 - Fr 21.04.2023
Sommer 2023 Mo 10.07.2023 - Fr 11.08.2023

Schuljahr 2023/2024
Herbst 2023 Mo 25.09.2023-Fr 13.10.2023
Winter 2023/2024 Mi 27.12.2023-Fr  05.01.2024
Sportwoche 2024 Mo 12.02.2024-Fr 16.02.2024
Frühling 2024 Mo 08.04.2024-Fr 19.04.2024
Sommer 2024 Mo 08.07.2024 -Fr 09.08.2024

Schuljahr 2024/2025
Herbst 2024 Mo 23.09.2024-Fr 11.10.2024
Winter 2024/2025 Mo 23.12.2024-Fr 03.01.2025
Sportwoche 2025 Mo 10.02.2025-Fr 14.02.2025
Frühling 2025 Mo 07.04.2025-Do17.04.2025
Sommer 2025 Mo 07.07.2025-Fr 08.08.2025

Schuljahr 2025/2026
Herbst 2025 Mo 22.09.2025-Fr 10.10.2025
Winter 2025/2026 Mo 22.12.2025-Mi 31.12.2025
Sportwoche 2026 Mo 09.02.2026-Fr 13.02.2026
Frühling 2026 Di 07.04.2026 -Fr 17.04.2026
Sommer 2026 Mo 06.07.2026 -Fr 07.08.2026

Am letzten Schultag wird nach Stundenplan un-
terrichtet. Schulfrei ist der Freitag nach Auffahrt. 
Die Schulferien der Schule Oberburg richten 
sich nach der kantonalen Ferienverordnung der 
Erziehungsdirektion des Kantons Bern:
Herbstferien Wochen 39 bis 41 
Winterferien Wochen 52 + 1 (bzw. 53 + 1)
Sportferien Woche 7 (wie Gem. Burgdorf)
Frühlingsferien Wochen 15 und 16 
Sommerferien Wochen 28 bis 32

* Im Schuljahr, welches einem Jahr mit 53 Wochen 
folgt, dauern die Sommerferien sechs Wochen 
(Wochen 27 bis 32) 

Trinkwasserqualität

ml Milliliter
TE/F Formazin-Trübungseinheiten

°f Französische Grad
mg Milligramm
nn nicht nachweisbar

Das Wasser aus der Quellfassung und dem Grundwasser wird vorbeugend mit einer Ultraviolett-
Anlage (UV-Licht) behandelt.

Untersuchungsergebnisse vom 29. Oktober 2020

 Grundwasser Tschamerie Quellwasser Freudigen
Grundanforderungen
Wassertemperatur 13.8°C 13.1
Aussehen in Ordnung in Ordnung
Trübung TE/F 0.1 0.2
Behandlung uv-behandelt uv-behandelt

Mikrobiologie
Escherichia coli pro 100 ml nn nn
Enterokokken pro 100ml nn nn
Aerobe, mesophile Keime pro ml nn nn

Physik/Chemie
Gesamthärte mmol/l 2.79 2.35
Gesamthärte °f 27.9 23.5
Calcium (Ca) mg/l 93.4 49.0
Magnesium (Mg) mg/l 11.2 27.4
Chlorid (Cl) mg/l 6.7 5.2
Nitrat (NO3) mg/l 13.4 6.9
Sulfat (SO4) mg/l 6.7 18.0
Nitrit (NO2) mg/l nn nn

Erklärungen
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Liebe Leserin, lieber Leser,
wir freuen uns auf Ihre Meinung. Schreiben 
Sie uns Ihre Anregungen, Wünsche, Auf- und 
Absteller. 

Zuschriften versehen Sie bitte mit Ihrem 
Namen, Vornamen, Ort und der Telefonnummer 
sowie dem Vermerk «Brennpunkt». Der Text ist 
auf maximal 2 000 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 
zu begrenzen. In begründeten Fällen kann die 
Redaktion auf die Publikation verzichten.

Auf Zuschriften für die Rubrik «Brennpunkt» 
wird von den Behörden in der Regel keine Stellung 
bezogen. Sie können insbesondere auch nicht 
als Auftrag an die Behörden verstanden werden. 
Solche Bedürfnisse sind direkt an die zuständigen 
Stellen zu richten.

Unsere Adresse:
Gemeindeverwaltung Oberburg
Redaktion «Punkto Oberburg»

Emmentalstrasse 11, Postfach, 3414 Oberburg 
oder per Mail info@oberburg.ch

Information zur Einsprache gegen die 
Mobilfunkanlage im Chipf 6

Liebe Miteinsprechende

Am 20.05.2020 war das Bauvorhaben einer neuen 
Mobilfunkanlage im Chipf 6 erstmals publiziert.

Die Einsprache konnte am 20.06.2020 mit 
über 170 Unterschriften von Ihnen als Miteinspre-
cher an das Regierungsstatthalteramt Langnau 
eingereicht werden. 

An dieser Stelle ein grosses Dankeschön für 
Ihre Mithilfe und Ihre Stimme.

Datiert auf den 20.08.2020 habe ich die 
Stellungnahme der Swisscom erhalten. Darin 
wird nebst vielem anderem eine Einigungsver-
handlung «mit Blick auf die grundsätzliche und 
generell ablehnende Haltung der Einsprecher und 
deren sehr grossen Zahl» abgelehnt.

In der am 24.09.2020 an das Regierungs-
statthalteramt eingereichten Stellungnahme 
mit Schlussbemerkungen habe ich erneut eine 
Einigungsverhandlung gefordert. Auf keinen 
meiner in der 6-seitigen Stellungnahme aufge-
führten Punkte wurde im Gesamtbauentscheid 
vom 12.11.2020 eingegangen. 

«Infolge der zu erwartenden Reaktionen aus 
der Bevölkerung wurde das Bauvorhaben noch vor 
der Publikation dem Gemeinderat von Oberburg 
zur Kenntnis gebracht», heisst es im Amtsbericht 
der Bauverwaltung Oberburg (07.07.2020). Der 
Gemeinderat Oberburg stellt sich in diesem  
Schreiben klar hinter das Bauvorhaben, da er 
«eine gewisse Notwendigkeit erkenne». Auf 
die in einem Brief gestellten Fragen, was diese 
Aussage genau beinhalte, ob bei der Entschei-
dungsfindung Alternativen besprochen und 
die umweltbelastenden Faktoren diskutiert und 
miteinbezogen wurden, habe ich bis heute keine 
Antworten erhalten.

In der Stellungnahme zu den Einsprachen 
vom 27.08.2020 begründet die Baukommission 
Oberburg die zustimmende Haltung weiter mit der 
pandemiebedingten Situation, namentlich mit 
der Aussage, mit dem «vermehrten Homeoffice 
hat es sich gezeigt, dass die Datenübermittlung 
auch zukünftig noch vermehrt über das mobile 
Netz erfolgen wird». 

Allerdings ist gerade für Homeoffice, also 
die Arbeit in Innenräumen, nicht zwingend 
ein mobiles Netz notwendig. (siehe dazu auch 
Positionspapier der Ärztinnen und Ärzte für 
Umweltschutz, http://www.aefu.ch)

Im Sinne der Aufgabe der Volksvertretung 
sollte gegenüber dem Regierungsstatthalteramt 

die Stellungnahme einer Gemeinde bezüglich 
eines Baugesuches den Willen der Einwohner 
widerspiegeln.

Es stellt sich die Frage, wie dies im vor-
liegenden Fall gewährleistet werden konnte, 
ohne Erstellen eines Bedürfnisnachweises, ohne 
Interessenabwägung insbesondere unter Einbe-
zug der direkt betroffenen Bevölkerung und in 
Abwesenheit jeglicher Kommunikation mit den 
Einwohnern.

Die effektiven gesundheitlichen und ökologi-
schen Schäden durch Mobilfunkstrahlung, ins-
besondere durch die neuartige 5G-Technologie, 
sind mangels ausreichender Forschungsdaten 
noch nicht abschätzbar. 

Aus diesem Grund fordern in zahlreichen 
Ländern Vertreter von Ärzteschaft und Forschung 
ihre Regierungen dazu auf, die Strahlenbelastung 
durch Funktechnologien drastisch zu reduzieren.

Zur Erreichung der gesetzten Ziele der 
Datenübermittlung stehen weitaus effizientere 
und vor allem für Gesundheit und Ökosystem 
nachhaltigere Optionen zur Verfügung. 

Mit dem Projekt «Glasfaser für alle» zeigt 
beispielsweise die Gemeinde Luthern vor, wie 
den Herausforderungen der Digitalisierung in 
nachhaltiger und gewissenhafter Manier begegnet 
werden kann.

Sarah Widmer

5G Antenne im Chipf

Es bleibt ein schales Gefühl, nicht nur bei mir, 
weil der Entscheid für die 5G Antenne von Weni-
gen für Viele getroffen wurde mit unbekannten 
Konsequenzen. 

Nicht nur wir im engsten Perimeter als Di-
rektbetroffene der zukünftigen Antenne haben 
keine Ahnung, was für Auswirkungen die in 
Betrieb genommene Antenne nach Jahren haben 
wird. Deswegen lehnen die Mobilfunkanbieter 
jede Haftung ab. Profite machen Wenige, nicht 
vorhersehbare gesundheitliche Folgen und ihre 
Kosten trägt die Öffentlichkeit.

Jede Antenne dieser Art ragt über alle Dächer 
hinaus und ist von überall her sichtbar. Das 
Dorfbild wird verändert. Wie siehts da mit dem 
Landschaftsschutz aus? Bei weiteren 5G Antennen-
Entscheide erwarte ich, dass in unserer Gemeinde 
durch die Behörden die Bevölkerung informiert 
wird und ihre Stellungnahme VOR dem Baube-
willigungsentscheid im behördlichen Entscheid 
mit einbezogen wird. 

Johanna Roth-Andres

Stellungnahme des Gemeinderates

Das Baugesuch der Swisscom für eine neue 
Antenne im Chipf wurde Ende April 2020 
eingereicht. Baubewilligungsbehörde war das 
Regierungsstatthalteramt Emmental. Innerhalb 
der Auflagefrist sind diverse Einsprachen gegen 
das Vorhaben eingegangen. Der Gemeinderat 
Oberburg hat sich zwei Mal mit dem Geschäft 
befasst und ist nach Abwägung aller Vor- und 
Nachteile zum Schluss gekommen, dass es 
keine rechtlichen Gründe gibt, welche gegen das 
Baugesuch sprechen. Dies insbesondere, weil das 
Bauvorhaben die geltenden Anlagegrenzwerte 
gemäss NISV einhält. Sind die gesetzlichen 
Normen und Vorgaben eingehalten, besteht ein 
Rechtsanspruch auf eine Baubewilligung.

Es ist nicht die Aufgabe der Einwohnerge-
meinde Baugesuche politisch zu beurteilen 
oder vorgängig eine öffentliche Konsultation 
über die Bevölkerungsmeinung einzuholen. 
Die Bevölkerung kann sich mittels Einsprache 
gegen ein unliebsames Bauvorhaben wehren. Die 
Einsprachen wurden im Gesamtbauentscheid des 
Regierungsstatthalteramtes vom 12. November 
2020 als öffentlich-rechtlich unbegründet abge-
wiesen. Gegen diesen Entscheid wurde seitens der 
Einsprecher kein Rechtsmittel ergriffen.

Brenn    unkt
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Hundekot
Hundekot ist ein Ärgernis für Mensch und Tier, 
wenn dieser durch die Hundebesitzer nicht 
pflichtbewusst entsorgt, sondern einfach liegen-
gelassen wird.

Durch Hundekot kann das Erntegut vom Ge-
ruch und Geschmack her so verunreinigt werden, 
dass z.B. Rinder, Kühe und Schafe dieses Futter 
verschmähen und liegen lassen. Beim Mäh- und 
Erntevorgang wird der Hundekot grossflächig auf 
das Futter verteilt. Durch diese Verunreinigung 
können sogar Krankheiten mit Schädigungen für 
Tiere übertragen werden. Vor allem der Hunde-
bandwurm stellt ein solches Risiko dar, der bei 
Kühen zu Fehl- oder Totgeburten führen kann. 
Es müssen mindestens drei Monate vergehen, 
bis der Kot beim stehenden bzw. zu erntenden 
Futter einigermassen entfernt ist und die weitere 
Verwendung des Erntegutes für Mensch und Tier 
zumutbar ist.

Die Baukommission appelliert an alle 
Hundebesitzer, den Hundekot ordnungs-
gemäss zu entsorgen. Laut der Kantonalen 
Ordnungsbussenverordnung, Anhang zu Art.1, 
kann das Liegenlassen des Hundekotes mit  
Fr. 80.00 gebüsst werden.

Aus der Bauverwaltung

Zurückschneiden und Anpflanzen von Bäumen, Grünhecken,
Sträuchern und landwirtschaftlichen Kulturen

• Hecken, Sträucher, Anpflanzungen usw. 
müssen seitlich mindestens 50 cm Abstand 
vom Fahrbahnrand haben.

• Überhängende Äste dürfen nicht in den über 
der Strasse freizuhaltenden Luftraum von 
4.50 m Höhe hineinragen.

• Über Geh- und Radwegen muss die Höhe 
von 2.50 m freigehalten werden.

• Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf 
nicht beeinträchtigt werden.

Bei gefährlichen Stellen, insbesondere bei Einmündungen, Kreuzungen, Grundstückszufahrten 
und Bahnübergängen ist ein ausreichender Sichtbereich freizuhalten.

• Bepflanzungen inkl. Äste dürfen die Verkehrs-
übersicht nicht beeinträchtigen.

• Sichtfelder müssen nach dem Strassenbau-
gesetz und Normen der Schweizerischen 
Strassenfachleute VSS Norm 640 273 ein-
gehalten werden.

Bepflanzungen und Äste sind laufend zu kontrollieren und auf die vorgeschriebenen Lichtmasse 
zurückzuschneiden. Bei Missachtung der Vorschriften müssen die Organe der Strassenbaupolizei die 
Arbeiten auf Kosten des Pflichtigen ausführen lassen.

Bei Fragen wenden Sie sich an die Bauverwaltung Oberburg, Tel. 034 420 12 14

Aufruf zur Selbstkontrolle
Die Strassenanstösser werden ersucht, die Bepflanzungen an Strassen, Wegen und Grundstückzufahrten 
aus Sicherheits- und Haftungsgründen zurückzuschneiden.

Nach Art. 83 des Strassengesetzes (SG) vom 04.06.2008 und Art. 56 der Strassenverordnung (SV) 
vom 29.10.2008 ist das Lichtraumprofil der Strassen und Verkehrswege freizuhalten.

Das Neuste immer auf
www.oberburg.ch

Anpassung Kehrichtinfoblatt 2021

 

 
 

VVeerrkkaauuffsssstteelllleenn  AAnnggeebboott  ddeerr  VVeerrkkaauuffsssstteelllleenn  

 KKeehhrriicchhttssääcckkee  SSppeerrrrgguutt--
mmaarrkkeenn  

BBüünnddeell--
mmaarrkkeenn  

CCoonnttaaiinneerr--
bbäännddeerr  

GGrrüünnzzeeuugg--
mmaarrkkeenn  

JJaahhrreessaabboo  
GGrrüünnzzeeuugg  

BBääcckkeerreeii    
BBaauummggaarrttnneerr  

35 lt., 60 lt.      

CCoooopp  OObbeerrbbuurrgg  
17 lt., 35 lt., 60 lt., 

110 lt.      

MMeettzzggeerreeii  FFrreeyy  
17 lt., 35 lt., 60 lt., 

110 lt.      

CCoooopp  PPrroonnttoo  35 lt., 60 lt.      
GGeemmeeiinnddee--
vveerrwwaallttuunngg  
OObbeerrbbuurrgg  

17 lt., 35 lt., 60 lt., 
110 lt.      

Einstellung Verkauf Abfallmarken Migrolino Oberburg
Der Tankstellenshop Migrolino verkauft per sofort keine Kehrichtsäcke, Abfall- und Grünmarken mehr. 
Bitte beachten Sie die angepasste Tabelle mit den Verkaufsstellen. 

Besten Dank für die Kenntnisnahme. Bauverwaltung Oberburg
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Abfallstatistik/Kleidersammlung 2020

Sammelstelle Chipf 2020 2019
Altglas 31 751 kg 25 677 kg
Alu/Stahlblech 1 985 kg 1 726 kg
Alteisen 4 360 kg 5 280 kg
Nespresso-Kapseln 1 549 kg 1 040 kg
Altöl/Speiseöl 2 000 kg 2 400 kg
Altpapier 69 680 kg 89 800 kg
Karton 1 800 kg 2 140 kg

KEBAG
Hauskehricht 680 270 kg 667 540 kg

Kompogas
Grüngut 202 830 kg 204 020kg

TEXAID und neu Tell-Tex
Kleider 18 236 kg 20 942 kg

Aus der Baukommission

Nächste Abfuhr-/Sammeldaten

Hauskehricht Aussenbezirke
Mittwoch, 21. April 2021
Mittwoch, 19. Mai 2021
Mittwoch, 16. Juni 2021
Mittwoch, 21. Juli 2021
Mittwoch, 18. August 2021

Verschiebedatum Abfuhr Dorf
Dienstag, 25. Mai 2021 (Pfingstmontag)

Papiersammlung
Mittwoch, 12. Mai 2021 inkl. Lauterbach 
Mittwoch, 23. Juni 2021 inkl. Rohrmoos
Mittwoch, 25. August 2021 inkl. Lauterbach

Die Bereitstellung des Papiers erfolgt grundsätz-
lich an den gleichen Standorten wie der Kehricht.

Altmetall- und Kartonsammlung
Samstag, 24. April 2021, 08:00 – 11:00 Uhr, 
Sammelstelle Chipf

Im Übrigen wird auf das Kehrichtinfoblatt 2021 
verwiesen, welches im November 2020 sämtli-
chen Haushaltungen als Beilage im Punkto 3 
zugestellt wurde. 

Baukommission Oberburg

Baukommission Oberburg

Sanierung Knoten Krauchthalstrasse/Schwandgasse 
Vorinformation

Der Kanton Bern, Oberingenieurkreis IV plant im Sommer 2021 den Knoten Kraucht-
halstrasse/Schwandgasse zu sanieren und sicherer zu gestalten. Im Knotenbereich 
wird ein Mehrzweckstreifen realisiert, welcher das Abbiegen und den Verkehrsfluss 
auf der Kantonsstrasse verbessert. Zudem wird der bestehende Fussgängerstreifen 
mit einer Mittelinsel gesichert. Im Rahmen der Bauarbeiten werden auch die Gas- 
und Wasserleitung inkl. der Hauszuleitungen im Projektperimeter erneuert.

Das Strassenprojekt erstreckt sich über eine Länge von rund 120 Metern von 
der Brücke über den Luterbach bis vor die Löwenkreuzung. 

Während den rund 7 Monaten Bauzeit wird es zu erheblichen Verkehrsbeschrän-
kungen kommen. 

Die Bauherrschaft ist aktuell zusammen mit dem Ingenieurbüro, der Kantonspo-
lizei sowie der Gemeinde daran, die Verkehrsumleitung zu organisieren. Wegen des 
fehlenden Stauraums auf der Löwenkreuzung ist keine wechselnde Verkehrsführung 
mit Lichtsignalanlage möglich. Der Verkehr wird deshalb im Einbahnsystem durch die 
Baustelle geleitet. Für die andere Fahrrichtung wird eine Umfahrung via Burgdorf 
signalisiert. Fussgänger und Radfahrende (Fahrrad stossend) können die Baustelle 
jederzeit in beide Richtungen passieren. 

Es ist vorgesehen, an der kommenden Gemeindeversammlung über die genaue 
Verkehrsführung zu informieren. Weiter wird vor Baubeginn ein Flugblatt mit den 
detaillierten Informationen versendet.

Bautätigkeiten in der Gemeinde – Ausblick

Einkaufen. Liefern lassen. Via App.

Sanierung Stöckernturnhalle
Ab April 2021 steht die Sanierung der Stöckernfeld Turnhalle an. 

An der Urnenabstimmug vom 27. September 2020 wurde der Kredit von 1.6 Mio. Franken für die 
Sanierung gesprochen. Die Stöckernfeldturnhalle wurde 1964 gebaut und wurde seither als Sporthalle 
für die Schule und Vereine genutzt. Die Garderoben, Sanitäranlagen und die Gebäudehülle sind 
sanierungsbedürftig und werden den heutigen Energiestandards angepasst. Weiter ist die Turnhalle 
nach der Sanierung hindernisfrei zuglänglich. Die Sanierungsarbeiten dauern bis Ende Sommer 2021. 

Sanierung Tiefenbachstrasse
Im Frühsommer 2021 wird der untere Teil der Tiefenbachstrasse vom Abzweiger Lueg bis zum 
Abzweiger untere Oschwandstrasse saniert. Aufgrund der bisherigen Lebensdauer ist die Strasse in 
einem schlechten Zustand. Die Fundationsschicht der Strasse weist keine Schäden auf. Daher wird 
die Strasse mit einem Hocheinbau saniert. 

Einkaufen in Oberburg war noch nie bequemer: 
Im Aldi, Coop Bau und Hobby sowie Coop Lebens-
mittel können Sie Ihre Einkaufstaschen an der 
gekennzeichneten Annahmestelle abgeben und 
via App scannen.

Wir liefern sie Ihnen mit unseren E-Bikes 
nach Hause.

Zum Preis von CHF 4.00 pro Lieferung oder 
im Jahresabo für CHF 200.00.

App «ViaVelo» downloaden, einmalig regist-
rieren und loslegen.

Infos: www.wir-bringens.ch
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Am Schalter der Gemeindeverwaltung sind Trag-
taschen in zwei Grössen erhältlich. Sie eignen sich 
hervorragend für die Übergabe von Geschenken!
Kosten Fr. 2.– pro Stück

Für die Kulturkommission
Hansjürg Wiedmer, Sekretär

RotkreuzfahrdienstIhr Recht auf Ergänzungsleistungen zur AHV/IV

Ergänzungsleistungen zur AHV/IV helfen, die 
minimalen Lebenskosten zu decken. Zusätzlich 
können Krankheits- und Behinderungskosten 
vergütet werden. Im Kanton Bern werden Er-
gänzungsleistungen durch die Ausgleichskasse 
des Kantons Bern ausgerichtet.

Wer kann Ergänzungsleistungen 
beziehen?
Einen Anspruch auf Ergänzungsleistungen (EL) 
hat, wer

• eine Rente der AHV, eine Rente der IV, eine 
Hilflosenentschädigung der IV oder während 
mindestens sechs Monaten ein Taggeld der IV 
erhält,

• in der Schweiz Wohnsitz und tatsächlichen 
Aufenthalt hat,

• Bürgerin oder Bürger der Schweiz oder 
eines EU/EFTA-Mitgliedstaates ist, oder als Aus-
länderin oder Ausländer seit mindestens zehn 
Jahren ununterbrochen in der Schweiz lebt. Für 
Flüchtlinge oder Staatenlose beträgt diese Frist 
fünf Jahre,

• über ein Reinvermögen unterhalb der 
Vermögensschwelle von CHF 100 000 bei allein-
stehenden Personen, CHF 200 000 bei Ehepaaren 
und CHF 50 000 bei rentenberechtigten Waisen 
und bei Kindern, die einen Anspruch auf eine 
Kinderrente der AHV oder IV begründen, verfügt.

Wo können Ergänzungsleistungen 
beantragt werden?
Wer Ergänzungsleistungen beantragen will, muss 
bei der AHV-Zweigstelle seiner Wohngemeinde ein 
Anmeldeformular einreichen.

Welche Angaben müssen bei der der 
EL-Anmeldung gemacht werden?
Im Rahmen der individuellen Abklärungen 
zum Bezug von Ergänzungsleistungen sind alle 
Auskünfte über die Einkommens- und Vermö-
gensverhältnisse zu erteilen. Hierzu gehören 
auch Angaben über ausländische Einkünfte und 
Vermögenswerte.

Wie hoch sind die Ergänzungsleistun-
gen?
Die Höhe der Ergänzungsleistungen ist indivi-
duell und ergibt sich aus der Gegenüberstellung 
von Einnahmen und Ausgaben. Übersteigen die 
Ausgaben die Einnahmen, besteht grundsätzlich 
Anspruch auf EL.

Welche Ausgaben werden anerkannt?
Als wichtigste Ausgaben werden bei Personen, 
welche Zuhause leben, ein fixer Betrag für den 
allgemeinen Lebensbedarf sowie ein Maximal-
betrag für die Wohnungsmiete anerkannt. Bei 
Personen, die dauernd oder längere Zeit in einem 
Heim oder Spital leben, werden die Tagestaxe sowie 
ein pauschaler Betrag für persönliche Auslagen 
berücksichtigt. Bei allen Personen wird zudem 
die effektive Krankenkassenprämie für die Grund-
versicherung berücksichtigt, maximal jedoch die 
sogenannte Durchschnittsprämie.

Welche Einnahmen werden angerechnet?
Zu den wichtigsten Einnahmen zählen alle 
Renteneinkünfte, allfällige Erwerbseinkommen, 
Vermögenserträge, Familienzulagen und famili-
enrechtliche Unterhaltsbeiträge.

Welche Krankheits- und Behinde-
rungskosten werden rückerstattet?
Sind die Anspruchsvoraussetzungen zum Bezug 
von EL erfüllt, können auch Krankheits- und Be-
hinderungskosten vergütet werden. Rückerstattet 
werden unter anderem Zahnbehandlungen oder 
Kosten für Pflege, Hilfe, Betreuung und Hilfsmittel 
sowie die Kostenbeteiligung der obligatorischen 
Krankenpflegeversicherung (Franchise und 
Selbstbehalt).

Werden EL-Bezüger von den Radio- 
und TV-Gebühren befreit?
Personen, welche EL beziehen, müssen keine 
Radio- und Fernsehgebühren bezahlen. Sie 
können sich bei der Erhebungsstelle für Radio- 
und Fernsehgebühren von der Gebührenpflicht 
befreien lassen.

Weitere Informationen
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Webseite unter www.akbern.ch. Kostenlose 
Auskünfte und alle amtlichen Formulare sowie 
Merkblätter erhalten Sie auch bei den AHV-
Zweigstellen.

Ausgleichskasse des Kantons Bern

Kontakt: Susanne Jakob oder Monika Bieri
Telefon: 034 420 00 35
E-Mail: fahrdienst-burgdorf@srk-bern.ch

Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 08.00 – 11.30 Uhr
Montag bis Mittwoch von 13.30 – 16.00 Uhr

Bitte melden Sie Fahrten mindestens 3 Tage 
im Voraus!

Wie funktioniert der Rotkreuz-Fahrdienst?
Ganz einfach: Sie reservieren die Fahrt beim 
Schweizerischen Roten Kreuz. Ein Fahrer oder 
eine Fahrerin holt Sie bei Ihnen zu Hause 
ab und fährt Sie sicher ans Ziel, wartet und 
bringt Sie wieder nach Hause. Die geschulten 
Mitarbeitenden helfen Ihnen beim Ein- und 
Aussteigen und begleiten Sie gerne bis an die 
Tür. Zur Deckung der Kosten bezahlen Sie eine 
Kilometerentschädigung.

Die Rotkreuz-Mitarbeitenden arbeiten 
freiwillig und sind auf ihre Einsätze vorbereitet 
– auch auf allfällige Notfälle. Die Freiwilligen 
verstehen sich nicht nur als Fahrerinnen und 
Fahrer, sondern setzen sich dafür ein, dass Sie 
Ihre Selbstständigkeit bewahren und Ihr soziales 
Netz aufrechterhalten können. 



Veranstaltungskalender

Treff    unkt

Veranstaltungen können uns jederzeit persönlich am Schalter 
der Gemeindeverwaltung, per Mail (info@oberburg.ch) oder 
telefonisch (034 420 12 12) mitgeteilt werden. Sie werden 
ebenfalls im Veranstaltungskalender unserer Internetseite 
www.oberburg.ch kostenlos aufgeschaltet.

Folgende Veranstaltungen können wir Ihnen 
ankündigen:

Dorfreisen 29.05.2021
 13.30 – 16.00 Uhr
Bundesfeier 01.08.2021
 ab 18.00 Uhr
Füürabe 15. – 17.12.2021

Die Durchführung hängt natürlich von der Corona-
Situation ab und wir behalten uns vor, Anlässe 
nötigenfalls kurzfristig abzusagen.

Weitere Infos werden wir Ihnen zu gegebener Zeit 
im Anzeiger und auf www.oberburg.ch mitteilen.

Kulturkommission
Oberburg

Forum für Lebensfragen

Vortragsreihe

April 2021
26. Gemeindeversammlung Mezwan
 Einwohnergemeinde Oberburg

Mai 2021
8. Brockifest Kirchgasse 11
 Gemeinnütziger Frauenverein
15. UBS Kids Cup –  Schulareal
 Die schnellsten Oberburger 
 Turnverein Oberburg
29. Dorfreisen noch offen
 Kulturkommission Oberburg
31. Mitgliederversammlung Aulaanbau
 Schwellenkorporation Oberburg

Juni 2021
11. Hauptübung Feuerwehr Breitenwald
 Feuerwehr Oberburg
17.-19. Schütteler-Fuer Fussballplatz
 FC Blau-Weiss Oberburg
19. Bierwanderung
 FC Blau-Weiss Oberburg
25. Jahreskonzert Mezwan
 Brassband Emmental

August 2021
1. Bundesfeier Areal Steingrube
 Kulturkommission Oberburg

Anlässe für Seniorinnen und Senioren

Oktober 2021
28. Vortragsreihe Kirchgem.haus
 Forum für Lebensfragen

November 2021
4. Vortragsreihe Kirchgem.haus
 Forum für Lebensfragen
18. Vortragsreihe Kirchgem.haus
 Forum für Lebensfragen
25. Vortragsreihe Kirchgem.haus
 Forum für Lebensfragen

Thema: Würdevoll sterben, palliativ oder selbstbestimmt
28.10.; 4.11; 18.11. und 25.11.

jeweils 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus

Einladung zur Hauptübung der Feuerwehr Oberburg

Freitag, 11. Juni 2021, 19.45 – ca. 20.30 Uhr
Thema: Brand, Breitenwald, Oberburg

Einmal jährlich findet als Saison-Höhepunkt eine Einsatzübung mit der gesamten Feuerwehr Ober-
burg statt. Rund 50 Feuerwehrleute stehen im Einsatz und üben den Ernsteinsatz. Die Bevölkerung 
kann während knapp einer Stunde das Zusammenspiel der Einsatzkräfte im Rettungsdienst und der 
Brandbekämpfung aus sicherer Distanz beobachten. 

Die interessierte Bevölkerung ist zu diesem Anlass herzlich eingeladen. Die Feuerwehr Oberburg 
freut sich auf eine grosse Besucherzahl.

Feuerwehrkommando Oberburg

Mithilfe bei der Neophytenbekämpfung – Wir suchen Dich!

Die Neophyten sind in Oberburg seit längerem ein grosses Problem. Als Neophyten bezeichnet man 
Pflanzen, die gezielt oder unauffällig in Gebiete eingeführt wurden, in denen sie natürlicherweise 
nicht vorkamen. Von den knapp 3000 wildlebenden Pflanzenarten in der Schweiz sind 500 – 600 
Neophyten. Die meisten dieser Pflanzen verursachen keine Probleme. Einige breiten sich jedoch so 
stark aus, dass sie einheimische Arten verdrängen – sie verhalten sich «invasiv».

Invasive Neophyten wachsen oft sehr schnell und verbreiten sich äusserst effizient. Das liegt haupt-
sächlich daran, dass diesen Arten in den neuen Lebensräumen natürliche Feinde oder Krankheiten fehlen. 
Invasive Neophyten sind eine der grössten Bedrohungen der Biodiversität in der Schweiz und weltweit.

In der Schweiz gelten zurzeit mehr als 50 Neophyten als invasiv oder potentiell invasiv. Das 
Hauptproblem ist in Oberburg aktuell der japanische Knöterich sowie das Springkraut entlang unseren 
Bächen. Aber auch in Privatgärten sowie in der Landwirtschaft gibt es zahlreiche invasive Pflanzen, 
welche grosse Probleme machen.

Die Schwellenkorporation und der Gemeinderat haben deshalb gemeinsam entschieden, mit 
neuen Möglichkeiten dagegen vorzugehen.

Es ist geplant, dass wir zusammen mit Freiwilligen jeweils anfangs/mitte August 
eine koordinierte Bekämpfungsaktion der Neophyten durchführen. Die Arbeiten werden 
mit einem Unkostenbeitrag pro Stunde sowie einem anschliessenden gemeinsamen Essen entschädigt.

Bist du daran interessiert, uns bei dieser wichtigen Aufgabe zu unterstützen, dann melde dich 
doch bei der

Schwellenkorporation Oberburg, Emmentalstrasse 11, 3414 Oberburg
oder via martin.zurflueh@oberburg.ch oder 034 420 12 21.

Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme!
Schwellenkorporation Oberburg
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Brockenstube Oberburg
bei der Kirche

Unsere Dienstleistungen:
• Pflege
• Pflegeberatungen
• Behandlungs- und Körperpflege
• Psychiatrische Pflege
• Wundpflege
• Inkontinenzberatung
• Palliative-/Onkologische Pflege

Palliative Begleitung
Unterstützung pflegender Angehörige
Spitex-Home – Raumpflege und mehr
Spitex 7x24 – Betreuung rund um die Uhr
Fachgeschäft für Hilfsmittel

Pflegetätigkeiten an 7 Tagen/Woche,
Spitex Klienten 24-h-Pikekttdienst
Tel.: 034 420 29 29 / www.spitexburgdorf.ch

SPITEX-Zentrum 
Burgdorf-Oberburg
Farbweg 11, 
3400 Burgdorf, spitexburgdorf.ch Kirchgasse 11, Oberburg

Öffnungszeiten jeweils mittwochs
von  13.30 – 16.00 Uhr und

jeden letzten Samstag des Monats 
von 10.00 – 13.00 Uhr

Neue Sommerkleider, Jacken, Taschen, Schuhe, 
Geschirr, Spiele, Musik und allerlei Raritäten 
warten auf Sie.
Samstag, 8. Mai, planen wir das 
Brockifest, falls es nach den neuen Covid-
19-Bestimmungen durchgeführt werden kann.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gemeinnütziger Frauenverein Oberburg
gfv-oberburg.ch

Stützpunkt Burgdorf, Poststrasse 9, 3400 Burgdorf
034 421 41 41 | burgdorf@mvb-be.ch

Kostenloses Beratungsangebot für Eltern mit 
Kindern bis 5 Jahren. Anmeldung und telefonische 
Kurzberatung: werktags 8–11 Uhr. 
Weitere Informationen und Zugang zur anony-
men Online-Beratung finden Sie unter www.
mbv-be.ch

Pro Senectute Emmental-Oberaargau
Lyssachstrasse 17, 3400 Burgdorf

Unsere Dienstleistungen:
• Sozialberatung
• Beratung von Angehörigen
• Mediative Konfliktberatung
• Informationsstelle zum Thema Alter
• Hilfen zu Hause (Administrationsdienst, 

Begleit- u. Unterstützungsdienst, Steuerer-
klärungsdienst)

• Seniorenferien
• Sport und Kursangebote

Telefon 034 420 16 50
Montag – Freitag von 7.30 – 12.00 / 14.00 – 
17.00 Uhr
Übrige Zeit Anrufbeantworter
www.region-eo.ch

Pro Infirmis Bern
Beratungsstelle Emmental-Oberaargau
Poststrasse 10, 3400 Burgdorf
Tel. 058 775 14 55 | Fax 058 775 14 58
bula@proinfirmis.ch | www.proinfirmis.ch

Unsere Dienstleistungen für Menschen mit 
Behinderung:
• Sozialberatung
• Fachberatung
• Begleitetes Wohnen
• Assistenzberatung

Unsere Beratungen sind kostenlos. Sprechstunden 
erfolgen nach Voranmeldung.

Willkommen bei «Essen auf Rädern»
dem kompetenten Mahlzeiten-Dienst für die 
Gemeinden Heimiswil und Oberburg.

Wir bringen Ihnen täglich ein frisch gekoch-
tes Mittagessen direkt auf Ihren Tisch. Unsere 
Gerichte werden täglich, auch an Wochenenden 
und Feiertagen frisch zubereitet und angeliefert.

Freundliche Mitarbeitende fahren die Gerich-
te, heiss und servierfertig zu Ihnen nach Hause. 
Lassen Sie sich von unserem Küchen-Team jeden 
Tag aufs Neue verwöhnen. 

Seniorenzentrum Oberburg, Krieggasse 12, 
3414 Oberburg, Tel. 034 427 72 27

info@seniorenzentrum-oberburg.ch

Gesucht:
Tagesfamilien
Tagesmütter

für Stunden-, Halbtages- oder Ganztages-
Betreu ung von Kindern aus Oberburg 

im Alter von 1–12 Jahren.

Tagesfamilien SRK
SRK Kanton Bern, Region Emmental

Lyssachstrasse 91, 
3400 Burgdorf, Tel. 034 420 07 73

Montag – Freitag, 08.30 – 11.00 Uhr
tagesfamilien-emmental@srk-bern.ch

www.srk-bern.ch/emmental/tagesfamilien


